
Individualismus und Kollektivität: Individualismus und seine 
Ausschlussmechanismen (bis zu 6 LP)

Der Ausdruck »Individuum« wird seit der Französischen Revolution verwendet, um einen 
Menschen als moralisches Subjekt, d.h. als Träger:in von Rechten und Pflichten 
auszuweisen. Sind alle Menschen in diesem Sinne Individuum? Nein. Die körperliche 
Integrität und Rechte jener, die nicht weiß, nicht cis-männlich, nicht-heterosexuell, besitz- 
oder staatenlos sowie körperlich oder gesundheitlich eingeschränkt sind, werden mit höherer
Wahrscheinlichkeit verletzt. Mit Hilfe von feministischen und postkolonialen Theorien 
untersuchen wir dieses Semester die Ausschlussmechanismen des liberalen 
Individualismus. In der Projektwerkstatt können bis zu 6 LP erworben werden, u.a. durch die 
gemeinsame Organisation einer Podiumsdiskussion am Ende des Semesters. Wir heißen 
Studierende aller Fachrichtungen herzlich willkommen. 

Termine: freitags, 14-17 Uhr, zweiwöchig, erster Sitzung: 20.10.2023
Raum: FH 619
Tutor:innen: Larissa Buchert und Dyke Birkner
Kontakt: l.buchert@campus.tu-berlin.de 
LV.-Nr.: 3152 L055
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